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Da sind wir wieder! Die neuste Ausgabe unseres
rap2soul-Black Music Magazin ist wieder voller
Überraschungen. Auf unseren Sonderseiten zur
Popkomm in Berlin sind die wichtigsten Parties
und Konzerte in Sachen Black Music zu finden. 
Freut Euch über Beyoncé. Gerade 25 geworden,
was schenkt man sich: Ein Album! Die B-Day Party
zieht sich durch unser aktuelles Magazin, dicker
Beitrag und Album des Monats. 
Dann habe ich Nate James in Berlin getroffen, das
Interview unter dem Motto "Big in Japan" findet ihr
genauso wie neue Pics vom Music Flash mit den
Fantastischen 4 im Sommergarten der Berliner
IFA. 
Außerdem dabei Arrested Development und Ciara.

Einiges haben wir verändert. Unsere Navigations-
pfeile auf der rechten Seite, bei den Charts für
Euch neben den Deutschen Black Music Charts
jetzt auch der Blick auf die Deutschen Reggae-
Charts und unser Star-Check-Inhaltsverzeichnis.
Das ist ein Hammer.

Was gibt es zu gewinnen? Dreimal die Single-CD
von Shawn Desman "Let´s go"  

Viel Spaß 

wünscht

Jörg Wachsmuth 

Editorial

YO! Was geht...

http://www.rap2soul.de


#004 -September 2006

INHALT | WEBSITE | ABO | IMPRESSUMNews  &  Stories

Startseite

Inhalt

Editorial

News & Stories

Leserbriefe / Gewinnspiel

Beyoncé
Die B-Day Party

Dealer / New Relaese

Popkomm Special

rap2soul Charts

Nate James
Big in Japan

Fantastische 4
More Music Flash

Arrested Development
Since The Last Time

Ciara
Fünf vor Album

Harlem Shuffle
Die Black Music Kolumne

JustWhatWeLike
Free Download Mixtape

Konzerte & Parties

Vorschau / Impressum

Silvashado: “Ich bin ein Berliner” Kool Savas und Optik Records mit neuem
Album: OPTIK TAKEOVER
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Das Warten
hat ein
Ende,Zeit für
ein Album, auf
dem alle
Künstler des
besten deut-
schen
Raplabels auf
einem Sampler
vereint sind.
Unter dem
Oberkomm-
ando von Kool
Savas starten
die Generäle
der Optik Army,
Ercandize,
Amar, Caput,
Melbeatz, Moe
Mitchell, Sinan
und DJ Nicon ihren Feldzug,
um der Konkurrenz die
Grenzen aufzuzeigen und mit
nichts als Worten verbrannte
Erde zu hinterlassen. 
Rhyme für Rhyme, Line für
Line, Bar für Bar, Vers für Vers
und Track für Track beantwor-
ten sie ein für alle Mal die
Frage, wer in Deutschland die
beste Technik, die treffendsten
Vergleiche, die variabelsten
Flows, die größte
Themenvielfalt und die laute-
sten Beats hat. Kein Zweifel:

"Das Ist OR!". Der gleichnami-
ge Track, ein klassischer
Representer und zugleich die
erste Single, bietet die komplet-
te Optik Army auf, in
Vollbesetzung sowie Bestform
und auf einem Monster-Beat
von Melbeatz, die den größten
Teil des Albums produziert hat.
Es ist definitiv Zeit für den Optik
Takeover 2006. Und eines ist
jetzt schon sonnenklar: Nach
diesem "Takeover" wird es kein
"Ether" geben. Von nieman-
dem, niemals so verspricht es
des Labels.

In der Berliner Club-Szene sind Priscilla und Francisca seit Jahren
ein Begriff, jetzt unterstützen sie ihre Heimatstadt auf dem Weg nach
Olympia. Ihr Song “Ich bin ein Berliner” soll für die Stadt werben.
Erste große Aufführung war beim ISAF anfang September in Berlin
vor 60.000 Menschen im Olympia-Stadion. Am 19 September sind
die bedien im Berliner Q-Dorf, weitere Termine auf unserer
Konzertseite. 

http://www.rap2soul.de
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Echo-Gewinner ("Bester Live
Act") Bushido ist auf allen
Sendern: nach seinem 'bestan-
denen' Deutschtest bei RTL war
Bushido zu Gast bei VIVA und
MTV TRL. Dort wurde ihm das
Goldene Tape überreicht als
Anerkennung dafür, dass er
bereits zum 20. Mal auf 1. Platz
der TRL-Charts gewählt wurde.
Am 5. Oktober ist Bushido auch
bei TV Total zu sehen, am 7.
Oktober beim Stock Car-
Rennen, ebenfalls mit Stefan

Raab und auf Pro7. Sein aktuel-
les Album "Von der Skyline zum
Bordstein zurück", das am 1.
September veröffentlicht wurde,
hat am Montag den Direktein-
stieg auf Platz Zwei der Media
Control Charts geschafft, in
Österreich stieg das Album auf
Platz Drei der Charts ein.
Außerdem startet am 26.
September Bushidos Tour, die
aufgrund der riesigen Nachfrage
teilweise in grössere Hallen ver-
legt werden musste.

News  &  Stories
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Swollen Members melden sich zurück Nicole wirbt für
Reizwäsche

Bushido Tour folgt

Swollen Members sind im Begriff
mit Black Magic ihr wichtigstes
Album  zu veröffentlichen. Mit
der Kraft ihres einzigartigen
Sounds und  einer unvergleich-
baren Live-Show kehren Swollen
Members zurück zu  ihren
Wurzeln und gewinnen Fan um
Fan noch einmal neu für sich.
Hierbei handelt es sich keines-
wegs um den Anfang der
Swollen Members-Geschichte.
Diese startete schon in den 90er
Jahren, als die Rapper  Mad
Child, Prevail und Moka Only
sich zusammen taten und erste,
von  Kritikern gefeierte, 12“
Singles auf Mad Child’s Label
Battle Axe  Records heraus-
brachten. Kurze Zeit später ent-
schied Moka Only die  Band zu
verlassen und sich seinem Solo
Projekt zu widmen. Als 1999  

das erste Album Balance veröf-
fentlicht wurde, brach eine Welle
der  Begeisterung unter den
Kritikern aus. Swollen Members
dunkler,  aggressiver Sound, die
Fähigkeit die Massen weltweit
mitzureißen und  vor allem ihre
Zugehörigkeit zur Rock Steady
Crew festigten ihre  Position in
der Welt des kredibilen Hip Hop.

Flipsyde Tour 
geändert!

Aus logistischen Gründen wurde
die Route der Flipsyde Tournee
umgestellt. Außerdem musste
das Konzert in Heidelberg abge-
sagt werden. Alle die schon
Karten haben, können diese an
den Vorverkaufsstellen zurük-
kgeben. 

Sie hat einen Werbevertrag mit
der US-Firma „Bench Body“ an
Land gezogen, Nicole
Scherzinger, Frontfrau der
Pussycat-Dolls. Für die neue
Unterwäsche-Kollektion sind
bereits Fotos geschossen. Die
attraktive Hawaiianerin räkelt
sich lasziv in schwarzen Spitz-
endessous. Zur Zeit ist Nicole
solo in den Charts an der Seite
von P.Diddy. Mit ihren Girls und
Rhianna wird sie demnächst auf
Deutschland-Tour kommen.
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Völlig cool war die Vorstellung
von Jay-Z und Naomi, was die
neuste Mode von Rocca
angeht. Mega!

Stefan / Mannheim

Super! Ich freue mich immer
auf die neuste Ausgabe von
Eurem Magazin. Genial die
Idee das als PDF zu machen.
Ich sage mal im Netz und auf
dem Rechner finde ich das Teil
wieder. Die aktuelle Backspin
verschwindet immer zwischen
den Frauenzeitschriften von
meiner Mama. 

Sybille / Osnabrück

Bin ja ein richtiger Fan von
India-Arie, hab mich über die
Titelstory und die Pics dazu
super gefreut.

Achim /  Koblenz

Ich war auch beim O2-Konzert
mit Joy und Outlandish. war ne
Hammer-Party. Vor allem geil
wie Joy noch abgegangen ist
nach dem Konzert und im

Publikum getantzt hat. Hab
mich über die Fotos im
rap2soul-Magazin wahnsinnig
gefreut. Hat die Erinnerng an
den gelungenen Abend wach
gehalten.

Stefanie / Berlin

Das Hip Hop-album zum
Freedownload, das war mal
eine gte Idee. Einfach cool das
Album, danke rap2soul.

Ercan / Hamburg

Das “Just what we like”
Mixtape war genau das was ich
auch mag.

Frank / Duisburg

Ich hab den Download
gemacht. Erst vom rap2soul-
Magazin, dann vom Mixtape.
Ihr  seid  einfach SUPER!

Tine / München

Euer PDF ist einfach genial.
Das muß mal erwähnt werden.

Christian / Frankfurt
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GEWINNT:
SHAWN DESMAN
Let´s Go Maxi-CD

Jetzt bei rap2soul gewinnen! Sie liegt in unserem Büro
und das dreimal, die nagelneue MAXI-CD-Single mit
dem Hit “Let´s Go” von SHAWN DESMAN. Drauf sind
drei Mixe des Songs und das aktuelle Video. Wollt Ihr sie
haben? Einfach eine Email schicken mit Name, Adresse
und Alter, Stichwort: Shawn Desman. Die Adresse lautet:
gewinnspiel@rap2soul.de - Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen und Schluß mit mitmachen ist der 15. Oktober 2006.
Viel Glück! 

Hi rap2soul-Team!

Eure Briefe und Mails an uns haben wir auf dieser Seite
zusammengestellt. Wollt Ihr auch Eure Meinung schreiben:
mail@rap2soul.de

http://www.rap2soul.de
mailto:gewinnspiel@rap2soul.de
mailto:gewinnspiel@rap2soul.de
mailto:mail@rap2soul.de
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Beyoncé:Beyoncé:

Die Die 
B-DayB-Day
PartyParty

Das ist eine tolle Idee: Zu ihrem 25. Geburtstag am 4.
September ein neues Album. Das ganz persönliche
Geschenk für Beyoncé

http://www.rap2soul.de


Ein Künstler ist wie ein
Weltklasse-Athlet: Er setzt alles
daran, das gesetzte Ziel zu
erreichen, und immer, wenn
er erfolgreich war, wird die
Latte für den nächsten
Versuch ein Stück höher
gelegt. Er weiß, dass seine
absolute Topp-Leistung
erforderlich ist, um neue, per-
sönliche Bestmarken zu erzie-
len.  

Beyoncé hat dieses Prinzip ver-
innerlicht. Sie ist gesegnet mit
einem unerbittlichen Kampfgeist,
der sie stets aufs Neue antreibt.
„Alles, was ich in künstlerischer

Hinsicht mache, muss mich zu
noch härterer Arbeit anspornen
und mir eine Richtung weisen, in

der ich noch nicht war“, erklärt
sie. „Wenn es zu leicht ist, ver-
fliegt die Aufregung, und ich mag
es nicht, gelangweilt und
bequem zu sein, wenn es um
Musik geht. Ich will mich selbst
und alle um mich herum fordern,
das kreativ Bestmögliche abzu-
liefern.“   

#004 -September 2006

INHALT | WEBSITE | ABO | IMPRESSUMSoul  /  R&B

Startseite

Inhalt

Editorial

News & Stories

Leserbriefe / Gewinnspiel

Beyoncé
Die B-Day Party

Dealer / New Relaese

Popkomm Special

rap2soul Charts

Nate James
Big in Japan

Fantastische 4
More Music Flash

Arrested Development
Since The Last Time

Ciara
Fünf vor Album

Harlem Shuffle
Die Black Music Kolumne

JustWhatWeLike
Free Download Mixtape

Konzerte & Parties

Vorschau / Impressum

Beyoncé: “ich mag es
nicht, gelangweilt und
bequem zusein” 
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Diese Kreativität stand bereits
bei Beyoncés Solo-Debütalbum
„Dangerously In Love“ im
Mittelpunkt, das ihr fünf
Grammys einbrachte und ihren
Status als eine der führenden
Songwriterinnen, Produzenten
und Sänger des Pop/R&B-
Genres untermauerte. Mit
Hitsingles wie „Crazy In Love“
und „Baby Boy“ stellte Beyoncé
Verkaufsrekorde auf, sie trat auf
der ganzen Welt in ausverkauf-
ten Konzerthallen auf, präsen-
tierte die gesamte Palette ihrer
künstlerischen Vision und defi-
nierte sich im Laufe dieses
Prozesses als Künstlerin neu.
Bleibt die Frage: Wie übertrifft
man eine solche persönliche
Bestleistung?

Beyoncés Antwort ist „B’Day“.
Das Album, das weltweit zu
Beyoncés 25. Geburtstag veröf-
fentlicht wurde, ist gleichzeitig
Geburtstagsfeier und
Meilenstein. Soulful und tief-
gründig, emotional fesselnd,
musikalisch ambitioniert und
erfüllt von mitreißenden Beats
und Texten, die gleichsam reif,
smart und sexy sind. Kurzum:
„B’Day“ ist der Sound einer
Künstlerin, die sich die Meßlatte
mal wieder auf Rekordniveau
gelegt hat.       

Beyoncé schrieb und produzier-
te die elf Songs des Albums mit
Hilfe eines All-Star-Teams, das
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u.a. Swizz Beats, Rich Harrison,
The Neptunes, Sean Garrett,
Star Gate, Jay- Z, Solange
Knowles, Angela Beyince,
Makeeba und Rodney Jerkins
umfasst.

Jerkins, der in den vergangenen
Jahren u.a. maßgeblich am
Destiny’s-Child-Hit „Lose My
Breath“ beteiligt gewesen war,
macht mit der Bläser-durchwirk-
ten Party-Nummer „Déjà Vu“
gleich den Anfang. Featured
Artist des Stücks ist Jay-Z, der
auch in dem verschärften
Videoclip mitwirkt, der von
Regisseurin Sophie Muller (u.a.
Sade, Gwen Stefani) inszeniert
wurde. 

Nicht weniger spektakulär ist das
Stück „Ring The Alarm“, das von
Swizz Beats stammt. Alarmiert
vom prägnanten Sound einer
Sirene nutzt Beyoncé die
Aufmerksamkeit des Zuhörers,
um uns wissen zu lassen: “I
can’t let you go. This is taking a
toll”. Aber wer nun einen grimmi-
gen mit-mir-nicht-Song vermutet,
hat sich geschnitten. „Ich wollte
keinen zornigen Text schreiben.
Swizzs Track hatte einen toug-
hen Vibe, als wenn dein Typ
dich hintergeht, und ich wollte
etwas Ehrliches schreiben.
Wenn man in einer Beziehung
ist, selbst wenn dich der Typ
betrügt und du ihn nicht mehr
willst – der Gedanke, dass eine

andere Frau von der Lektion
profitiert, die du ihm erteilt hast,
das bringt dich ganz einfach
um!“ lacht Beyoncé. „Leute, die
‚Ring The Alarm’ gehört haben,
sagen mir, wie nah an der
Wirklichkeit der Text ist. Und das
ist genau, was ich wollte.“

Ein anderer Song, der unge-
schminkt sagt, wie es ist, ist
„Sugar Mama“. Das Stück
stammt von Rich Harrison, der
seinerzeit die Beyoncé-Single
„Crazy In Love“ produziert hatte.
Für den fiebrig-funky Track hat
Beyoncé die Zeilen „Come sit on
my lap. I’ll do anything to keep
you home” parat. Die gleiche
sexuelle Energie steht hinter der
Nasty-Girl-Nummer „Green
Light”, die von den Neptunes
produziert wurde. Auf wesentlich
niedrigerer Stufe verbleibt das
Passion-o-Meter dann bei
„Upgrade“, das von Neuling Jack
Cameron Wallace stammt und
wieder einen Wortbeitrag von
Jay-Z enthält. Der Track basiert
auf einem Sample des Betty-
Wright-Stücks „Girls Can’t Do
What The Guys Do” und berei-
chert das Album mit einem ent-
spannten Old-Soul-Retro-Flair. 
Natürlich sind alle diese neuen
Songs fester Bestandteil der
Setlist der bevorstehenden
Beyoncé-Welttour, die der US-
Superstar mit einer zehnköpfigen
Frauenband bestreiten wird, die
speziell für diesen Zweck geca-
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stet wurde.  
Seit dem Ende ihrer ersten
Solotour im Jahre 2004 war
Beyoncé alles andere als faul.
2005 sagte sie mit Destiny’s
Child und dem Album „Destiny
Fulfilled“ Auf Wiedersehen, es
folgte eine Abschiedstour und
das Best-Of-Album „#1’s”. Im
selben Jahr startete sie gemein-
sam mit ihrer Mutter, der
Destiny’s-Child-Stylistin Tina
Knowles das Modelabel „House
of Deréon”, benannt nach
Beyoncés Großmutter mütterli-
cherseits. Eine Junior-Kollektion
unter dem Namen „Deréon“ wird
noch in diesem Jahr auf den
Markt kommen.  

Doch damit nicht genug des
Multitaskings. Im folgenden Jahr
begann Beyoncé mit den
Dreharbeiten an einem Film, der
ihr die Möglichkeit gab, die
„Rolle ihres Lebens“ zu spielen:
Sie verkörpert Deena Jones in
der lang erwarteten Kino-
Adaption des Broadway-
Klassikers „Dream Girls“. Die
anstrengenden, viermonatigen
Filmaufnahmen endeten im April
2006 und Beyoncé, die seit
„Dangerously In Love“ so gut wie
keine Pause gemacht hatte, trat
endlich ihren verdienten Urlaub
an. Doch schon nach einigen
Stunden Entspannung war sie
bereits wieder voller Pläne und
Ideen für Songs und Texte.
Anstatt ausgelaugt und müde zu

sein, fühlte sie sich von den
Möglichkeiten, die vor ihr lagen,
gestärkt und inspiriert. Und so
verließ sie nach zwei
Urlaubstagen ihr Sofa am
Swimming Pool und tauschte sie
gegen die Dunkelheit eines
Studios ein. Eine Entwicklung,
die niemand erwartet hatte. „Ich
sagte zu meinem A&R-Manager:
Das ist ein Geheimnis. Sag nie-
mandem etwas davon. Nicht
meinem Vater, oder meiner
Mutter, niemanden. Nicht mal
dem Label“, erinnert sich
Beyoncé. 

Flugs versammelte sie ihr Dream
Team Swizz, Jerkins, Harrison
und Sean Garrett und brachte
sie alle in das gleiche Studio
nach New York - ließ sie aller-
dings in verschiedenen Räumen
arbeiten. Dann konnten die
Spielchen beginnen. Beyoncé,
die sich mit den Co-Autoren
Angela Beyince, Makeeba und
ihrer jüngeren Schwester
Solange Knowles in einem sepa-
raten Raum aufhielt, rannte von
einem Studio zum anderen und
reizte die Produzenten mit subti-
len Anmerkungen wie „Oh
Rodney, der hat schon ziemlich
was am Start“, dann lief sie wie-
der hinüber zu Harrisons
Session, um ihn mit dem Satz
„Hey, Swizz macht ein paar
heiße Sachen, da musst du dich
ranhalten!“ zu necken. „Aber es
war keine negative Competition“,
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lacht Beyoncé, „und es ging alles
so dermaßen schnell - ich mus-
ste keine teuren Flüge arrangie-
ren und mich mit den üblichen
Unwägbarkeiten und Schedules
herumschlagen. Der eigentliche
Prozess war ganz einfach
magisch, jeder war völlig begei-
stert, im Studio zu sein und krea-
tiv sein zu können.“

In halsbrecherischer Geschwind-
igkeit näherten sich die Aufnah-
men bereits nach drei Wochen
ihrem Ende und brachten
schließlich 25 Songs hervor, aus
denen dann die elf herausgefil-
tert wurden, die nun auf „B’Day“
zu finden sind. Gemastert wurde
im Juli. „Das ist das Beste, was
ich je gemacht habe“, sagt sie in
einer Art und Weise, der man
nicht widersprechen möchte.
Und keine Frage: Als eine
Künstlerin, die mit jeder
Veröffentlichung die Meßlatte
immer wieder Stück für Stück
angehoben hat, weiß sie über
die Bedeutung dieser Aussage
Bescheid wie keine andere. 
Im September 2006 lädt
Beyoncé nun ihre Millionen Fans
auf der ganzen Welt ein, gemein-
sam mit ihr  „B’Day“ zu feiern
und die Gerüchte sprechen jetzt
bereits von einer Tour im kom-
menden Jahr. Bis dahin spen-
diert uns der findige Soul-Star
aber ert einmal Handy-Spiele,
bei denen es um Musik und
Klamotten geht.

Soul / R&B
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Album des Monats

Das nenne ich ein net-
tes Geschenk. Vor
allem beschenkt sich
Beyoncé Knowles zu
ihrem 25. Geburtstag
am 4. September ein-
fach mal selber. Das
Album B-Day erreicht
den Handel pünktlich
zum Festtag. Nachdem
wir sie schon in sexy
Posen und sexy Outfit
im Video zu „Deja Vu“
bewundern durften.
Was für ein Video, da
stört auch Dauerfreund
Jay-Z nicht, der den
Song upgegradet hat.
Nur einigen Fanclubs
wird wohl ihr
Lieblingsstar langsam
zu attraktiv,
Boykottaufrufe wegen gezeigter
Weiblichkeit erreichten die
rap2soul-Redaktion. Gut, zurück
zur Sache. Song klasse,
Beyoncé macht in erster Linie
Party auf ihrem Album, bedankt
sich bei Jay-Z, der das werk
zweimal upgegradet hat.
Einmal, hatten wir gerade und
zum zweiten bei „Upgrade U“.
Die kommende Single eine
Pflichtsache „Ring The Alarm“,

was fehlt ist ein richtiger
Geburtstagssong, den gab es
wohl schon auf einem der
Destiny´s Child Alben. Jetzt
dürfte der Plattenkenner sagen:
Oki, Beyoncé, Cover und
Booklet sind was fürs Auge,
aber meine Ohren kommen bei
10 Songs und einem
Bonustrack doch etwas zu kurz.
Halt, den Bonus schon gehört?
Bun B und Slim Thug sind beim
Bonus Track mit am Start, die

einzigen Gäste
neben Freund Jay-
Z, erstaunlich, bei
diesem Album ist
also viel Beyoncé.
Der Bonusbereich.
Jetzt könnten wir
sagen „Check On
It“, nur ein
Song…aber
danach ghet es
noch mal locker 12
Minuten weiter,
also deutlich mehr
als ein Song.
Insgesamt folgt
eine Viertel Stunde
Musik, nach dem
Ende des 10
Tracks, das ist
ordentlich.

Was haben wir getan? Beim
ersten hören es nicht gemerkt,
da aber Beyoncé mit ihrem
Album B-Day zu den
Dauerbrennern zählt, hier der
heiße Tipp: Album kaufen, liebe
R&B-Freunde. Vielleicht, wenn
es gerade anliegt, B-Day zum
Geburtstag schenken lassen.
(Jörg Wachsmuth)

Beyoncé - B´Day  (Columbia / SONYBMG)

Seine Stimme wird mit der von
Xavier verglichen. Labelboss
Moses scheint begeistert, hat er
mit so einer Stimme nicht schon
mal Erfolg gehabt. Ein
Snowboardunfall hat ihn davon
abgehalten Stuntman zu wer-
den, hat ihn zur Musik gebracht.
Die Freundin der Schwester
trägt die Schuld, vorwerfen wird
es ihr niemand. Sie hatte das
Demo an 3p geschickt.

Mit Sebastian Hämer scheint
dem Frankfurter Label wieder
das zu gelingen, was zuletzt
richtig gut mit dem „Sohn von
Mannheim“ klappte. Der Song
„Sommer unseres Lebens“ hat
den Sommer des Jahres
geprägt, hinterher dann das 15
Songs starke Album „Der
Fliegende Mann“. Wir hatten
dieses Logo und mussten es
einsetzen, erklärte der Sänger

Sebastian Hämer - Der
fliegende Mann (3p)

http://www.rap2soul.de


#004 -September 2006

INHALT | WEBSITE | ABO | IMPRESSUMDealer

Startseite

Inhalt

Editorial

News & Stories

Leserbriefe / Gewinnspiel

Beyoncé
Die B-Day Party

Dealer / New Relaese

Popkomm Special

rap2soul Charts

Nate James
Big in Japan

Fantastische 4
More Music Flash

Arrested Development
Since The Last Time

Ciara
Fünf vor Album

Harlem Shuffle
Die Black Music Kolumne

JustWhatWeLike
Free Download Mixtape

Konzerte & Parties

Vorschau / Impressum

gegenüber rap2soul (vgl.
rap2soul – Black Music Magazin
#003 – August 2006). 
Den Song „Mein Dank“ hat er
Mama gewidmet, ein
Weihnachtsgeschenk bei dem
Tränen geflossen sind. Das
Album lässt sich gut hören, auch
Labelchef Moses Pelham ist
dann selber zu hören, „das
Beste“ nennt sich der viel ver-
sprechende Song. Auch wenn
Sebastian selber sagt, musika-
lisch habe ich keine Vorbilder,
der Weg in die Karaoke-Bar hat
mir den Weg in die Musik geeb-
net, irgendwo ist dann doch die-
ses Talent vorhanden. Ein wun-
derbares deutsches R&B und
Soul-Album. (Jörg Wachsmuth)

Kuba gilt als Traumziel so man-
cher Urlaubsreise. Eigentlich ist

es dann nicht verwunderlich,
wenn von dort eine musikalische
Revolution über den Ozean
schwappt. Wir reden von diesem
Mix der Klänge auf Reggaebasis,
der als Reggaeton bezeichnet
wird. 
Den Klang der Revolution zum
genießen gibt es jetzt auf dem
Sampler „Reggaeton – The
Cuban Revolucion“ zu hören, der
von Petrol Records bei Emi ver-
öffentlicht wurde. Insgesamt 13
Tracks von in erster Linie unbe-
kannten Künstlern finden sich
auf dem Sampler, wenig
Englisch, viel Spanisch. Der
Gesamteindruck: Sehr gut! Eine
bemerkenswerte Abwechslung,
die uns einen besonderen musi-
kalischen Mix spendiert, der in
Teilen bekannte Töne wiedergibt.
Zum Auftakt wurde dann auch
gleich eine Adaption von
„Children Of The Revolution“
gewählt. Wunderbar! (Jörg
Wachsmuth)

Sich auf die Wurzeln des Soul zu
besinnen, kann kein Fehler sein.
Die 60er und 70er Jahre waren
einfach zu bedeutend für Black
Music, als dass ein Blick zurück
ein Rückschritt sein könnte.
Dennoch hat es Joy Denalane
ein wenig übertrieben.

Ein paar richtig moderne Titel
hätten „Born & Raised“ gut
getan, an dem Punkt bin ich ein

wenig enttäuscht. Andererseits
passen die 15 Tracks so besser
zueinander, lässt sich die CD so
besser vom ersten bist zum letz-
ten Track durchhören.
Abgestimmt auf einander sind
sie dazu noch ausgesprochen
gut.

Vorbereitet hatte Joy Denalane
das Album gemeinsam mit ihrem
Mann Max Herre, die Aufnahmen
und die Produktion verlagerten
die beiden Berliner Soul-Profis
diesmal in die Soul-Heimat USA,
noch dazu nach Philadelphia!
Dort in „The Studio“ haben auch
schon die Roots aufgenommen,
und Philly, ja, da finden sich
eben auch die passenden Philly-
Sound-Musiker für einen Sound

wie den nun präsentierten.

Sehr bodenständig, voller
Wärme und in seiner
Natürlichkeit einfach menschlich
ist es genau der richtige Sound
für diejenigen Soulfreunde, die
die alten Zeiten wieder aufleben
lassen wollen oder der
Vergangenheit nachtrauern. Die
wenigen modernen Elemente
passen sich so perfekt ein, dass
sie beim entspannten
Musikgenuss nicht als modern
erscheinen – dafür muss man
schon genau darauf achten.
Selbst Wu-Tang-Rapper
Raekwon und Jay-Z’s Schützling
Lupe Fiasco wirken da nicht
kontrastierend, obwohl es zu der
Zeit, aus der der Sound des
Albums stammt, Hip Hop noch
gar nicht gegeben hat. Mein
Kompliment an die Produzenten!

Das Modernste sind somit die
Lyrics, denn die sind – soweit es
gesellschaftliche oder politische
Themen angeht – aus dem Hier
und Heute. Musikalisch hingegen
hat Joy Denalane für „Born &
Raised“ sogar ihre eigene
Vergangenheit zur Grundlage
gemacht: „Im Ghetto von
Soweto“ aus ihrer „Mamani“-CD
aus 2002 wurde zu „Soweto ´76
- ´06“ und zum Startpunkt für das
ganze Album.

Für eine Show in die USA einge-
laden, übersetzte Joy Denalane

Sampler - Reggaeton -
The Cuban Revolucion
(Petrol Records)

Joy Denalane - Born &
Raise (Four Music)
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gemeinsam mit Sékou Neblett
vom Freundeskreis eine handvoll
ihrer Lieder von „Mamani“ in die
englische Sprache. Das lief so
gut, dass sie mehr daraus
machen wollten.

Inhaltlich und musikalisch
anspruchsvoll ist ein sehr schö-
ner Longplayer daraus gewor-
den. Dennoch: Weniger Retro-
Feeling, mehr Innovation – das
hätte ich mir und dem Soul an
sich gewünscht. Ein so starkes
Team, wie Joy Denalane für
„Born & Raised“ versammelt
hatte, hätte – gerade auch mit
Blick auf die alten Stärken –
einen Schritt nach vorne gehen
können.

Nachtrag: Hauptthema in den
meisten Kritiken zu Joy
Denalane’s Album, die ich gele-
sen habe, war ihre Wahl, dies-
mal nicht auf Deutsch, sondern
auf Englisch zu singen. Sicher
war ich nicht so naiv, zu glau-
ben, dass das gar kein Thema
sein würde, doch dass es sol-
chen Raum einnimmt, finde ich
schon schade. Zu sehr erinnert
es mich an die Diskussion, ob
Black Music überhaupt auf
Deutsch funktionieren kann oder
grundsätzlich peinlich wäre.
Noch einige Jahre zuvor ging es
um die Frage, ob nur Schwarze
Black Music machen sollten.
Gerade Joy Denalane hat mit
ihren deutschsprachigen

Soulstücken wohl viele Kritiker
deutschsprachigen Souls über-
zeugt oder zumindest verstum-
men lassen. Ausgerechnet sie
dafür zu schelten, Soul auf
Englisch zu singen, finde ich
absurd. (Soulman)

Speech hat seine Jungs mal wie-
der gesammelt und ist zurück.
Das neue Album von Arrested
Development nennt sich dann
auch bezeichnender weise
gleich einmal „Since The Last
Time“. Wer sich an die
Vorgängeralben erinnert, dem
sei gesagt: Hammergeil! – Also
sich in die Reihe der genialen
Werke einreihend. Richtig Dick
wird es spätestens ab dem zwei-
ten Track, wann kann ich die
Formation live erleben,
„Miracles“ ist ein Song mit
Megahitpotential, kein Wunder

das es als Single vorgesehen ist.
Aber auch der Track im
Anschluss, die erste
Auskopplung „Down & Dirty
(Clap your Hands)“ und dann
gleich danach „Heaven“ und
„Sao Paulo“. 
An dieser Stelle besteht die
Gefahr statt einer Besprechung
auf einmal eine Aufzählung zu
erzeugen. Das wäre nicht grund-
legend verkehrt, zumal auch
„Sunshine“ richtig nach vorne
geht. 
Es macht einfach Spaß den
Jungs und Mädels von Arrested
Development zu lauschen. Tolles
Album. (Jörg Wachsmuth)

Es sind nicht immer die Besten,
die ihre Alben im Jahrestakt ver-
öffentlichen. Die Besten erleiden
oft herbe Rückschläge, was sie
in vielen Fällen bestimmt auf
lange Sicht auch besser werden
lässt. Leidenschaft und Leiden
sind beide wichtige
Komponenten für R&B und die
Leidenschaft muss schon stark
sein, um sich nicht entmutigen
zu lassen. Donell Jones musste
so mehr als vier Jahre warten,
um sein viertes Album veröffent-
lichen zu können. Persönliche
Probleme und solche mit seinem
alten Plattenlabel haben seine
Karriere ausgebremst, zuletzt

wurde „Journey Of A Gemini“
auch immer wieder verschoben.

Das fertige Produkt, das in den
Läden steht, ist ein Diamant,
schön und begehrt zugleich. In
den amerikanischen R&B Album
Charts war Donell Jones mit die-
sem Longplayer auf Platz 1, die
Kritiken sind zum Großteil aus-
gesprochen gut.

Den Titel finde ich zwar nicht
besonders originell – viele
Künstler sind im Sternbild
Zwillinge geboren, Donell Jones
ist nicht der erste, der sich selbst
in eine gute und schlechte Hälfte
teilt, um so seine Möglichkeiten
zu erweitern. Dafür setzt er
Maßstäbe für modernen R&B:
weniger durch Innovationen als
dadurch, wie hoch die Qualität
seines Albums insgesamt liegt.
Nicht einmal im Vergleich mit
den drei vorherigen Alben ist
eine stilistische Entwicklung zu
bemerken. Die neuen Songs las-
sen sich prima mit denen von 
„My Heart“, „Where I Wanna Be“
und „Life Goes On“ mischen.

Wenn es doch eine Veränderung
gibt, die ohne Mühe erkennbar
ist, dann liegt der Grund woan-
ders: Hatte Donnell Jones bis-
lang alle Songs nicht bloß selbst
geschrieben, sondern auch noch
selbst produziert, holte er sich
für “Journey Of A Gemini” die
Unterstützung von Produzenten

Dealer

Startseite

Inhalt

Editorial

News & Stories

Leserbriefe / Gewinnspiel

Beyoncé
Die B-Day Party

Dealer / New Relaese

Popkomm Special

rap2soul Charts

Nate James
Big in Japan

Fantastische 4
More Music Flash

Arrested Development
Since The Last Time

Ciara
Fünf vor Album

Harlem Shuffle
Die Black Music Kolumne

JustWhatWeLike
Free Download Mixtape

Konzerte & Parties

Vorschau / Impressum

Donell Jones - Journey
Of A Gemini (LaFace)

Arrested Development
- Since The Last Time
(Edel)
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wie den Underdogs, Ryan
Leslie, Tim & Bob, Mike City
sowie Jermaine Dupri. Letzterer
ist mit seiner markanten Stimme
auch rappender Weise auf dem
Partytrack „Better Start Talking“
sofort herauszuhören – was
nicht jedem gefällt, den Song
auch nicht künstlerisch aufwer-
tet, aber dafür sorgt, dass er
sich geradezu einbrennt beim
Hörer, eben zum Ohrwurm wird.

Für Extra-Würzung sorgen sonst
noch Gastraps von Bun B bei „If
You Want“ sowie Clipse beim
Remix von „I’m Gonna Be“.
Ohne sie würde dem Album
zwar auch nichts fehlen, doch
ein paar schnittige, Party-taugli-
che Tracks erfreuen auch viele
R&B-Fans, die es sonst lieber
smooth mögen. Ruhig und sanft
genug ist „Journey Of A Gemini“
nämlich schon genug, ein
Mangel an Slow Jams war auch
nicht zu erwarten.

Ob die einzelnen Songs thema-
tisch tatsächlich so gut zueinan-
der passen, dass eine runde
Geschichte daraus wird, mag
man so oder so wahrnehmen,
spielt im Zeitalter von
Zufallswiedergabe und dem
Einzelkauf von Songs im
Internet keine so große Rolle
mehr wie früher. Ohne Frage
überzeugend eingesetzt hat
Donell Jones seine Fähigkeiten
als Songwriter jedenfalls so weit,

dass die meisten Songs auch
auf dieser Ebene überzeugen.
Damit hat Donell Jones ein-
drucksvoll bewiesen, dass er so
stark wie früher zurückgekehrt
ist und seine Musik nichts von
ihrer Anziehungskraft verloren
hat. „Journey Of A Gemini“ bietet
die passenden Songs, um aus
einem viel versprechenden Date
einen unvergesslichen Abend
werden zu lassen. (Soulman)

Mit diesem Doppelalbum verhält
es sich ein klein wenig wie mit
den nächtlichen Werbefilmen für
goldene Kollektionen, bei denen
ich immer das Zappen unterbre-
che. Ihr wisst schon: die unfrei-
willig komischen Spots mit
Senior-DJs, die asynchron ihre
nicht im Handel, sondern nur im
TV-Store erhältlichen Produkte
anpreisen – mit den immerglei-

chen Videosequenzen. Aber:
meist sind solche Kollektionen
eine wahre Fundgrube. 
George Benson wird auf „The
Essential“ Gott sei Dank nicht im
Fernsehen verramscht, auch
wenn die Kompilation mit „The
Most Comprehensive George
Benson Collection Ever“ unter-
schrieben ist. Immerhin finden
sich auf den zwei Silberlingen 21
Hits aus insgesamt 16 LPs. „On
Broadway“ (in der unglaublich
guten zehnminütigen
Liveversion), „Breezin“,
„California Dreamin“ – die ganz
Großen sind mit dabei. 
Eine Zeitspanne von 18 Jahren
des Benson’schen Schaffens
wird abgezirkelt; er arbeitete in
dieser Ära für vier verschiedene
Labels. Was die
Zusammenstellung von vielen
anderen unterscheidet, ist
zudem das Begleitheft. Fast wie
in einer lockeren Kaffeerunde
plaudert der Meistergitarrist über
die einzelnen Stücke und gibt
dabei eine Anekdote nach der
anderen aus seinem
Musikerleben preis. 
Wer bislang nur „On broadway“
aus dem Club kannte, der muss
nicht mehr Plattenbörsen aufsu-
chen oder ebay bemühen. Mit
„The Essential“ lässt sich ein
fundierter Überblick über das
Schaffen eines der wichtigsten
Gitarrenvirtuosen des Jazz und
Funk verschaffen. (Torsten
Williamson-Fuchs)
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George Benson - The
Essential George
Benson (Columbia)
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MITTWOCH

Babylon Mitte | 20.00 Uhr
Mannheimer Schule – wie Popmusik
entsteht
Ein Dokumentarfilm von Frank
Breidert und
Nina Werth (Film und Talk ab 20.00)
6,50 €
>>Avantgarde-HipHop, Turntablism,
Dokumentation

Icon | 23.00 Uhr
Keep it real
Jazzanova (D/23.00), Mr. Scruff
(GB/0.30)
AK: 10 €
>> HipHop, Jazz, Soul

Kato | 20.00 Uhr
European Soundclash

Funky P (L/21.45), Watcha Clan
(F/22.30),
Anselmo Crew (H/23.15)
VVK: 8 €, AK: 10 €
>>Hi-Fi-Electro, Salsa, Ska Reggae,
Soul, R’n’B, Jazz, HipHop

Brasilien – Popkomm-Partnerland
2006!
Brasil Plural
Carlos Malta & Pife Muderno
(BR/20.15),
Maurício Tizumba (BR/21.15),
Mawaca (BR/22.15),
Cabruêra (BR/23.15)
Kombi-Ticket (Eintritt für acht
Locations der Kulturbrauerei):
Tagesticket VVK: 12 €, AK: 15 €;
Drei-Tagesticket VVK: 30 €,
AK: 35 €, www.hekticket.de
>>Forró, Post-Punk, Rap, Rock,

Drum’n’Flute, brasil. Rhythmen,
Weltmusik

Kulturbrauerei/Palais | 20.00 Uhr
Music Night SonyBMG
Cosmo Klein & Maria Mena
(D/21.00),
Outlandish (DK/22.00), special guest
(D/24.00)
Kombi-Ticket (Eintritt für acht
Locations der Kulturbrauerei):
Tagesticket VVK: 12 €, AK: 15 €;
Drei-Tagesticket VVK: 30 €,
AK: 35 €, www.hekticket.de
>>HipHop, Pop-Rock

Postbahnhof/Fritzclub | 20.00 Uhr
Denmark@Popkomm 2006
Teitur (DK/20.00), Outlandish
(DK/20.45), Powersolo
(DK/21.30), Junior Senior
(DK/22.15), Spleen United
(DK/23.00), Infernal (DK/23.45)
VVK: 4 €, AK: 6 €
>>Dance-Pop, HipHop, Rockabilly,
Singer/Songwriter, Synthie-
Pop

Wabe | 20.00 Uhr
Jazz Modern
Lyambiko (D/20.00), Fredrik
Kronkvist Quartet
(S/21.00), Tingvall-Trio (S/22.00),
John William Gordon (USA/23.00)
AK: 12 €, ermäßigt 10 €, Tickets nur
an der Abendkasse oder
über tel. Vorbestellung unter +49-30-
90 295 38 50 oder per EMail
unter info@wabe-berlin.de
>>Modern Jazz

DONNERSTAG

Arena Berlin/Hoppetosse | 21.00 Uhr
4 Jahre Herbclub
Herbclub DJs: Supaflex, Lou Large
(D/21.00),
Yardcore Sound, Michael Berth
(D/24.00),
Lou Weed, Don Simon (D/3.00)
Live-Show: Liiza & Gunjah Deluxe*
(D/22.30),
P.R. Kantate (D/23.30), T.A.L.Y.
Crew (D/00.15),
YT (GB/1.20)
VVK: 5 €, AK: 7 €, 6 € (mit Flyer
oder Popkomm-Ticket)
>>HipHop, Ragga, Reggae

Columbiahalle & Columbiaclub |
19.00 Uhr
Nesola Evening & Yo Mama & Juice
präsentieren
Columbiahalle: John Legend
(USA/20.00)
Joy Denalane (D/21.30) und Gäste
Columbiaclub: Lisi (D/20.00),
Dendemann (D/21.00),
Blumentopf (D/23.00)
24-30 € plus Gebühren
>>Soul, Rap

Icon | 23.00 Uhr
Icon presents
Marc Hype feat. Jim Dunloop
(D/23.00), Static &
Natill (DK/0.30), Ty (GB/1.00), DJ
Mad (D/2.00)
AK: 10 €
>>Goodchild, HipHop, Funk

Kulturbrauerei/Club 23 | 20.00 Uhr

Die wichtigsten URBAN-Dates zur PopKOMM 2006
20. - 22. September 2006 in Berlin
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Funky, Funky
Neisha (SLO/20.00), Sofi Hellborg
(S/21.00),
Funky Brotherhood feat. Freda
Goodlett (CH/22.00),
Madioko & Rafika (F/23.00), Eternal
Erection
(FIN/24.00)
Kombi-Ticket (Eintritt für acht
Locations der Kulturbrauerei):
Tagesticket VVK: 12 €, AK: 15 €;
Drei-Tagesticket VVK: 30 €,
AK: 35 €, www.hekticket.de
>>70s/80s-Black-Funk, Soul, Disco,
Afrorhythmen, Funk, Alt-
/Sopransaxofonistin, Funk, Pop,
Weltmusik, Groove, Jazz

Kulturbrauerei/nbi | 20.30 Uhr
Preview Scotland
Afterglow (SCO/20.30), Empafy
(SCO/21.30),
Kat Healy (SCO/22.30), Dirty Sally
(SCO/23.30)
Kombi-Tagesticket (Eintritt für 8
Locations der Kombi-Ticket
(Eintritt für acht Locations der
Kulturbrauerei): Tagesticket
VVK: 12 €, AK: 15 €; Drei-
Tagesticket VVK: 30 €, AK: 35 €,
www.hekticket.de
>>Folk-Rock, Hardrock, Post-
Grunge, HipHop

Kulturbrauerei/Palais | 20.15 Uhr
Brasilien – Popkomm-Partnerland
2006!
Brasil Global
Bojo/Maria Alcina (BR/20.15),
Fabiana Cozza
(BR/21.15), Clube do Balanco
(BR/22.15), Wado
(BR/23.15), Badi Assad & Chico
César (BR/0.15)
Kombi-Ticket (Eintritt für acht
Locations der Kulturbrauerei):
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Tagesticket VVK: 12 €, AK: 15 €;
Drei-Tagesticket VVK: 30 €,
AK: 35 €, www.hekticket.de
>>Pop, Rock, Rap, Samba,
Singer/Songwriter, Jazz, brasil.
Traditionals, Weltmusik

Maria am Ostbahnhof | 20.30 Uhr
Intro Intim Popkomm Spezial
Maria: Mocky & Band (D/21.00),
¡Forward Russia!
(GB/22.10), Badly Drawn Boy
(GB/23.20), Jeans Team
(D/0.50), Kid Koala (CDN/2.10);
Josef: Henrik
Schwarz pres. DJ-Kicks (D/24.00),
Digitalism
(D/1.15), Cassius (F/2.15), Sick
Sinus (D/4.15)
VVK: 16 € plus Gebühren/AK: 20 €,
ab 24.00 Uhr 15 €,
ab 2.00 Uhr 5 €
>>Avantgarde-HipHop, Turntablism,
Deep House

SO 36 | 20.00 Uhr
HELLCAT REC. presents
Give ’em the Ska’n’Reggae Boot
The Aggrolites (USA/21.00), The
Slackers (USA/22.15)
VVK: 10 €, AK: 12 €
>>Reggae, 60s-Ska, Ska,
Rocksteady, 60s-Soul

Wabe | 20.00 Uhr
Finnish Jazz Night
Lenni-Kalle Taipale Trio (FIN/20.30),
Iiro Rantala
(FIN/21.30), UMO Jazz Orchestra
(FIN/22.30)
AK: 12/10 €, Tickets nur an der
Abendkasse oder über tel.
Vorbestellung unter +49-30-90 295
38 50 oder
per E-Mail unter info@wabe-
berlin.de

>>Jazz

FREITAG

103 Club | 23.00 Uhr
Clone Label Night
Matuda (D/23.00), Alden Tyrell
(NL/2.00),
Unit 4 (3.00+4.30), Legowelt
(NL/3.30), Dejoe
(D/23.00), Kool Korone (D/23.00),
REW (D/23.00)
AK: 8 €
>>Disco-Funk, Electro, Freestyle,
HipHop, Techno

Arena Berlin/Hoppetosse | 20.00 Uhr
Popkomm Reggae Festival
Arena: Etnorchestra (I/20.15), Twan
(F/21.00),
Ann Shakes (JA/21.50), Mr. Majestic
(JA/22.05),
Vido Jelashe (ZA/22.50), OSB Crew
(MS/23.10),
Liiza (D/23.50), Babylon Circus
(F/0.10),
Gunjah Deluxe* (D/1.10), P.R.
Kantate & Band
(D/01.25), Timeless Sound / Mighty
(WAG/2.05),
Famara (CH/2.20), MC Sammy
Dread (JA/3.00),
Natasja Saad (DK/3.20)
Hoppetosse: Selecta G (D/21.00),
Triple D (D/ 22.00), Sammy Dread
(JA/23.00),
Winjy Lion (D/24.00), Traffic Light
Sound (D/1.00),
Mystic Roots Sound (D/3.00)
VVK: 9 €, AK: 15 €
>>Dancehall, Ragga-Rap, Reggae,
R’n’B, HipHop, Ragga,
Rootsreggae, Dub, Urban Reggae,
Ska, Jazz, World-Beat-
Reggae

Club Apollosaal | 22.30 Uhr
Sonar Kollektiv präsentiert: SK
Labelnite
Jazzanova (D/22.30), Clara Hill &
Band (D/24.00),
Koop (S/1.00), Markus Enochson
feat. Cornelia &
Jocelyn Moathieu (S/2.00), Henrik
Schwarz (D/3.00),
ÂME & Dixon (D/4.00)
>>Avantgarde, Funk, Soul, Deep
House, Boogie, Jazz-Balladen,
Electro, House, Broken Beats

Kaffee Burger | 20.00 Uhr
Word up!
New Night Babies & TakeshiBeats
(USA/20.00),
Melinda Nadj Abonji & Jurczok 1001
(CH/21.00),
Eva DT (FRA/22.00), Phil Barbee
(D/PL),
Moderation: Winson
AK: 5 €
>>Das DJ-Liebesbuch (Lesung +
DJing), Dope Thought Factory
(Livekonzert, Spoken-Word- und
Rap-Performance), Grave Ta
Trace (frz. Slam Poetry), Voice
Beatbox Violin (Texte plus
Rap/Beatbox etc.)

Kulturbrauerei/Maschinenhaus |
20.15 Uhr
Brasilien – Popkomm-Partnerland
2006! Brasil
Digital
Cidadao Instigado (BR/20.15), Katia
B (BR/21.15),
BossaCucaNova & Marcelinho da 

Lua (BR/22.15),
Sonic Junior (BR/23.15), BNegao &
os Seletores de
Frequência (BR/0.15)
Kombi-Ticket (Eintritt für acht
Locations der Kulturbrauerei):
Tagesticket VVK: 12 €, AK: 15 €;
Drei-Tagesticket VVK: 30 €,
AK: 35 €, www.hekticket.de
>>Bossa, Samba, Electro, Funk,
jamaik. Dub, Latin-Rock, Nu
Bossa, Weltmusik

Pfefferbank | 20.00 Uhr
Popkomm City Jam 2006
Verbale Interpretation (D/21.00),
Postman (NL/21.40), G&G
Sindikatas (LIT/22.10),
La Bruja (USA/22.45), Cor Veleno
(I/23.20),
Uneek (USA/24.00), La vieille ecole
(FR/ 0.30),
After-Show ab 1.00 mit DJ Mesia
AK: 10/7 €
>>HipHop, Electro
Wabe | 20.00 Uhr
Jazz World
Eduardo Gudin & Noticias Dum
Brasil (BR/20.00),
Tricycle (B/21.00), lateralmusic
(D/ZA/22.00),
The Mamaku Project (NZ/23.00)
AK: 12/10 €, Tickets nur an der
Abendkasse oder über tel.
Vorbestellung unter +49-30-90 295
38 50 oder per
E-Mail unter info@wabe-berlin.de
>>Jazz, Weltmusik
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1A LAUSCHGIFT *1a Lauschgift electro, house
DJ KENNY DEE
Kleine-/Ecke große Präsidentenstraße
(N2, N5, N8, N48, N52, N65)

BALLHAUS MITTE
Schwoof ballhausmusik
DJANE CLÄRCHEN UND KAPELLE
Augustr. 24
(U6, Oranienburger Tor, S-Bhf Oranienurger Str.)

CASSIOPEIA
born 2 roll hiphop, rare groove
DEJOE, DISTER, HAN SHOCK DISCO
DIAMANTEN AKA SCOPE & DEFCON &
WAX BUZZARD
Revaler Str. 99 / Simon-Dach-Str.
(U1/12/15, S-Bhf Warschauer Straße)

CLUB 23 / KULTURBRAUEREI *Clubnacht house, electro
NAMITO, DOLE & KOM, MAT DIAZ
Schönhauser Allee 36 (U2 Eberswalder Straße)

DELICIOUS DOUGHNUTS kinky beatz
THE MAXWELL IMPLOSION, AB 5UHR
GOOD MORNING VIETNAM
DJ MAXWELL
Rosenthalerstr. 9 (U8 Rosenthaler Platz, Bus 340)

FATEclub
DJ CLARK KENT , DJ TAURIN
progressive trance, house, techno
Hochstr. 46, 13357 Berlin
(im S-Bhf Humboldthain)

FACES
vcf underground electro, electro minimal,
advanced, electronic
GREGOR HEYDEN, PHILLIP BAADER,
SERGEJ GORN
Rochstr. Bogen 132 -134
(U-Bhf Weinmeisterstraße)

FRAYSTIL
Clubnacht electro, techno, house
DJ'S OSWALD, ZO'N.I.C. & GÄSTE
LIVE VJ'ING
Danzigerstr. 1 / Pappelallee
(U2 Eberswalder Straße)

GEBURTSTAGSKLUB
Jubilaeum: 25 Folgen electronic bootleg
techno, electro
LIVE: TEX AVERY , ANDRE QUASAR,
FENGARI,DRAMA NUI,
MARIA MASHKOVA DJANGO CA$H,
GUERILLA DA GROOVE
Am Friedrichshain 33 (Bus 200, 348, Tram
Greifswalderstr.)

GRÜNER SALON
Autistic Disco - Party für Schwererziehbare pop
LARS EIDINGER & DJ HATARI
Rosa-Luxemburg-Platz / Volksbühne
(U2 Rosa-Luxemburg-Platz)

JUNCTION BAR
New Found Frequency Radio Network,
Australian x-port tour '06, Popkomm showcase
world loops, indie pop, nu-folk country,
electro blues, 40's swing punk, nu-wave indie,
soul, reggae & global beats
LIVE: MIHIRANGI, BEN MITCHELL, LINDAY
PHILLIPS, 72BLUES,
FIRE UNDERGROUND, TEAM PLASTIQUE,
THE SOUND MOVEMENT
EMPTY KONQISTADOR, DJ RAVEN
Gneisenaustr. 18 (U7 Gneisenaustraße)

K 44 *sector b lounge @ K44  - "Berlin meets Wien"
rock, pop & jazz
LIVE KONZERTE
Köthener Str. 44 (S- & U-Bhf Potsdamer Platz)

KESSELHAUS / KULTURBRAUEREI
Stahlwerkparty VARIOUS DJ'S
Knaakstr. 97 (U2 Eberswalder Straße)

KIKI BLOFELD
Boathouse Club presents Midy (Mind & Body)
DJ Maik Schumacher
Live: Paul Brtschitsch, Roland Leeskir
Köpenicker Straße, links von Nr 48/49 gerade
durch (U8 Heinrich-Heine-Str. / S-Bhf Ostbhf)

KING KONG KLUB
Clubnacht punk, electro
LIVE: DER DRITTE MANN, BARK,
MAD KATE+DJ JUANOFAKIND
Brunnenstr. 173 (U8 Rosenthaler Platz)

KINZO
Happy Kinzo Family trash, electro, punk, house
SHOW: FAME&GLORY
DJ'S:KINDER DER MASCHINEN, S-TEE,
SETAOU, HENRIK DEROUX
Karl-Liebknecht-Str. 13 (Eingang Hausnr. 11)
(S- & U-Bhf Alex, U-Bhf Weinmeisterstraße)

KONRAD TÖNZ
Clubnacht 60's beat & soul
DJ TONY RANDOM
Falckensteinstr. 30 (U1/12/15 Schlesisches Tor)

MAGNET CLUB
Lange unclesally*s Magnet Nacht
indie, blues, rock'n'roll, punk
LIVE: THE BLACK KEYS, THE BISHOPS
UNCLESALLY FLOOR: T'N'T & DJ SOEREN,
THURSDAY'S CHILD VS. MOTOR CLUB
FLOOR: DJ ERIC & UELIGUITAR,
KING KLATTSCHE'S KARAOKE LOUNGE:
IJOCKEYS
Greifswalderstr. 212 / 213
(S-Bhf Greifswalderstraße)

OXYMORON
L'Affaire Rouge Clubnacht Special finest black
music, R'n'B, 80ies, 90ies
DJ PETE SOUL, DJ TOXX,
DJ SILVERSHADOW, DJ EYZZ
Rosenthalerstr. 41 (S-Bhf Hackescher Markt)

PFEFFERBERG/ V.U.P. (HAUS 16)
mundo mix - lounge brasil, latin, orient &
worldbeats
DJANE GRACE KELLY AND GUESTS
Schönhauser Allee 176 (U2 Senefelder Platz)

ROTER SALON
King Kong Klub indie, brit pop, emo, indietronics,
electropop, punkrock
CHRISTIAN VORBAU
Rosa.Luxemburg-Platz / Volksbühne
(U2 Rosa-Luxemburg-Platz)

RUDERCLUB MITTE
electro, house
VARIOUS DJ'S
Kleine Präsidentenstr.157 / 158, S-Bahn Bögen

SAGE CLUB *metro: music - stop lissabon house
ELECTRONIC FLOOR:
DJ ALEX SANTOS, TOZE DIOGO
HOUSE FLOOR: DAVE DK, DEELAY
POOL LOUNGE: LIVE: KATE SIMKO
Köpenicker Str. 76 (U8 Heinrich-Heine-Str.)

SODA CLUB / KULTURBRAUEREI
R'n'B, funk & soul, black classics
DJ WRECKZ'N'EFFECTZ, DJ LITTLE A,
DJ JENSEN, DJ PUMI & MC TONY
DJ D.O.N. & DJ C-ROC, DJ PHINE
Schönhauser Allee 36, (U2 Eberswalder Straße)

SilverWings Club
Born to Rock rock, britpop, indie,
alternative and more
LIVE: KILLERPILZE
DEUTSCHROCK.DE FLOOR:
DJ RODRIGO GONZÁLEZ (BERLIN)
SILVERWINGS FLOOR: DJ KING BROWNIE
(MÜNCHEN), DJ DISSEN (BERLIN)
Columbiadamm 8-10 (U-Bhf Platz der Luftbrücke)

SOPHIENCLUB
sophie's popkomm clubnacht special
rock, pop, danceclassics, R'n'B, black, soul
STEPHANELL & MAD PETE,
DJ MA-CHECK
Sophienstr. 6  (S-Bhf Hackescher Markt)

STEINHAUS
Steinhaus pres. ClubnachtHeros minimal electro
& house, R'n'B, black, discotunes
JORDAN, ROBERTO MOZZA, SASCHA
HIRTENFELLNER, RON DAVIS JR,
DJ DILICIOUS
Straßburgerstr. 55 (U-Bhf Senefelderplatz)

PIPS
Clubnacht R'n'B, funk, hiphop, 70th, funk, groove
DJ ZAKY, DJ ROYALL
Augustr. 84
(U6 Oranienburger Tor, S-Bhf Oranienburger Str.)

VELVET
classics dancetracks / housemusic / electro
DJ CALVIN BOSCO, DJ INTERCITYFUNK
(AKA KIXEN & FANTA), RO BEAT,
Warschauer Str. 34 (S- & U-Bhf Warschauer Str.)

YAAM
barney millah night reggae & dancehall, soca
BARNEY MILLER
Stralauer Platz 35 (am Ostbahnhof)
(S-Bhf Ostbahnhof)

ZUR MOEBELFABRIK
Clubnacht electro
VARIOUS DJ'S
Brunnenstr. 10 (U-Bhf Rosenthalerplatz)

Visuals vomInternet Film Festival Webcuts.06

- kreative Internetfilme von Künstlern

aus aller Welt (www.webcuts.org)

- Visuals in den  gekennzeichneten

Clubs- Informationen und Visuals in der VIP

Lounge, („Kleiner Festsaal“,  Hackesche

Höfe rechts neben dem „Oxymoron“,

Rosenthaler Str. 40-41)
1NACHT31CLUBS11EURO

WWW.CLUBCOMMISSION.DE

Tickets 11 Euro – erhältlich an den
Abendkassen aller teilnehmenden Clubs

Gewinnspiel -
Eintrittsbändchen aufheben und aufgedruckte
Nr. auf www.germanwings.com/clubnacht
bis 29.09.06 vergleichen!

PopKOMM - Clubnacht am Samstag, 23. September 2006

http://www.rap2soul.de
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Deutsche Black Charts
von trendcharts.de

Die Top 40 der Deutschen Black Charts und die Top 20 der Deutschen Reggae-Charts jede Woche freitags aktuell
auf Deinem Black Music Portal  www.rap2soul.de 

Platz LW Interpret/Titel/Label

1 2

Justin Timberlake 

Sexy Back 

Jive/Zomba/SonyBMG/Clubbing

2 20

The Game ft. Junior Reid 

Its Okay (One Blood) 

G-Unit/Aftermath/Interscope/UID/Universal

3 1

Beyonc ft. Jay-Z 

Deja Vue 

Columbia/SonyBMG/Clubbing

4 6

Christina Aguilera 

Aint No Other Man 

RCA/SonyBMG/Clubbing

5 3

The Roots 

Dont Feel Right 

Def Jam/UID/Universal

6 9

Method Man ft. Lauryn Hill 

Say 

Def Jam/UID/Universal

7 8

Baby Cham ft. Alicia Keys 

Ghetto Story Chapter 2 

Mad House/Atlantic/Warner

8 5

DMX ft. Busta Rhymes 

Come Thru (Move) 

Columbia/SonyBMG/Import

9 4

Cassie 

Me & U 

Bad Boy/Warner Bros./Warner

10 7

Joe ft. Papoose 

Where Ya At 

SonyBMG/Clubbing

Platz LW Interpret/Titel/Label

1 2

Baby Cham 

Rude Boy Pledge 

Mad House/Import

2 1

Baby Cham ft. Alicia Keys 

Ghetto Story / Ghetto Story Chapter 2  

Mad House/Atlantic/Warner

3 4

Assassin 

Good Over Evil 

Mad House/Import

4 6

Capleton 

Hits Pon Top A Hits 

Don Corleon/Import

5 3

Tony Matterhorn 

Dutty Wine 

Smash Hyperaktive/Import

6 neu

Beenie Man & Devonte 

Imagination 

Free Willy/Import

7 neu

Sanchez 

Link Me 

Gibbo/Import

8 5

Beenie Man 

Hmm Hmm 

VP/Virgin/EMI

9 9

Buju Banton 

Me And Oonu 

Danger Zone/Import

10 10

Beenie Man 

Nah Beg No Friend 

Don Corleon/Import

Deutsche Reggae Charts
von trendcharts.de

http://www.rap2soul.de
http://www.rap2soul.de
http://www.trendcharts.de
http://www.trendcharts.de
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Nate James:Nate James:

BBiigg     iinn
JJaappaann

rap2soul-Chefrrap2soul-Chefredakteuredakteur
Jörg Jörg WWachsmuth trifachsmuth trifft ft 
den Soul-Sden Soul-Startar zumzum
Interview in BerlinInterview in Berlin
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rap2soul: Hast Du etwas von
Berlin gesehen?

Nate James: Ja, den großen
Fernsehturm und das
Brandenburger Tor. Ich hab viel
Zeit im Hotel und auf der Bühne
verbracht. Aber gestern sind wir
nach der Show noch in einigen
Cafes und Bars gewesen. Das
war schön. Berlin ist eine wun-
derbare Stadt.

rap2soul: Dann hast Du gar
nicht Simply Red gesehen?

Nate James: Nein, ich bin von
der Bühne und es hat angefan-
gen zu regnen. Da sind wir lie-
ber gegangen. Ich bin mit ihm
auf Tour, wir werden seine Show
noch sehen. Ich freu mich drauf.
Aber gestern war relaxen ange-
sagt. Eine Dusche im Hotel,
Klamottenwechsel und dann ein-
fach eine Runde in den Bars
abhängen.

rap2soul: Simply Red gib es
schon verdammt lange. Gehört
er zu den Künstlern, die Du
gehört hast, als Du jünger
warst?

Nate James: Oh ja, ich hab ihn
gehört. Das Stars Album, finde
ich fantastisch. Meine Mutter
hatte das Album gekauft. Ich
finde es großartig mit Simply
Red auf Tour zu sein. Es ist
großartig für jeden Newcomer
mit einem so großen Künstler
auf Tour zu sein. Er hat eine
mächtige Fanbasis.

rap2soul: Welche Rolle spielt
dein Vater für Dich?

Nate James: Ich liebe Musik.
Seit frühen Jahre höre ich Stevie
Wonder, Marvin Gaye, Michael
Jackson, Aretha Franklin,
Whitney Houston, Chaka Kahn,
die ganzen Motwon-Artist und
Prince. Und England sind es
Künstler wie Simply Red,

Terence Trent
D´Arby. Meine
Eltern haben
mich unterstützt,
meinen Traum
zu leben und zu
werden, was ich
bin. Ich war zur
Schule, zur Uni,
hab meine
Ausbildung
gemacht und
dann mit der
Musik angefan-
gen. Meine
Eltern sind sehr
wichtig für mich.

rap2soul: Du
warst Mitglied
der Gruppe
„Notorious“, was
ist mit ihr passiert.
Euer Labeldeal wurde vor dem
ersten Album beendet.

Nate James: Wir hatten einen
Deal bei Warner unterschrieben,

1999. Das war ein sehr großer
Deal. Es gab Radio- und TV-
Shows. Aber das Label wollte
von uns, das wir jemand sind,
der wir nicht sein wollten. Wir
waren eine R&B-Formation und

Talk
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Nate James: BBiigg     iinn     JJaappaann
Da ist Nate James doch einfach als Vorgruppe auf der Berliner Museumsinsel aufgetreten. Hauptact war Simply Red.
Der Ort: Berlin-Mitte im August 2006. Das Wetter: Unausgeglichen und vor allem mit starken Wassereinbrüchen von
oben, Regen war angesagt. Ganz im trocknen traf rap2soul-Chefredakteur Jörg Wachsmuth Nate James beim
Frühstück in seinem Hotel. Der Morgen nach dem Konzert. Das wichtigste aus dem rap2soul-Interview.

In Japan ist er ein Star, genauso wie in Italien.
Seit dem 25. August steht das Album von Nate

James auch bei unseren Plattendealern.

http://www.rap2soul.de
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die wollten uns als Pop-Boy-
Group. Da waren Westlife oder
Blue, die Pop-Gruppen und wir
waren R&B. So stritten wir uns
mit dem Label und lösten den
Vertrag. Ein Jahr später verließ
ich die Gruppe, wir entwickelten
uns nicht mehr fort. Es war
schade, aber auch gut für mich.
Ich habe Erfahrungen gesam-
melt, wie es ist einen Major-Deal
zu haben. 

rap2soul: Das war der Grund
ein eigenes Label zu gründen?

Nate James: Ja, einer von
denen. Ich war bei einem
Independent -Label bis vergan-
genes Jahr. Das Label wurde
von einem anderen Label
gekauft. Und ich hatte mit ihnen
einen Deal, wo sie mich bezah-
len mussten, sie zu verlassen.
Und von dem Geld habe ich
mein Label gegründet. Ich habe
nichts gegen einen Major-Deal.
Solange du weltweit ein Star
bist, aber wenn etwas schief
geht, dann wirst du ausge-
bremst. Michael Jackson und
George Michael ist das passiert.
Mein Weg ist etwas komplizier-
ter. Wir schließen
Vertriebsverträge für jedes Land,
aber so habe ich verdammt viele
Alben in Japan verkauft. Ich bin
glücklich, ich habe gute Leute
die für mich arbeiten.

rap2soul: Big in Japan

Nate James: Oh ja, die Japaner
waren verrückt nach mir. Ich
glaube es lag daran, dass sie
auf meine Musik stehen und
gerade kein anderer internatio-
naler Soul-Artist dort veröffent-
licht hat. Craig David, Lemar,
Maxwell, John Legend haben
ihre Alben dort veröffentlicht.
Das war nicht geplant, sie waren
beigeistert, sie nennen mich
Mister Soul Guy.

rap2soul: Du hast dort ein
Konzert mit Snoop Doog und 50
Cent gemacht. Wie war das?

Nate James: Ja, das war im
April. Da waren Snoop, Erykah
Badu und so. Das war ein
Festival. Das war sehr cool.

rap2soul: Was ist mit Europa?

Nate James: Es war Zufall, die
Japaner waren die ersten, die
auf das Album abgefahren sind.
Aber Europa ist wichtig. In Italien
geht das Album richtig gut jetzt.
Das Video ist auf super super
Hot-TV-Rotation. Momentan kon-
zentriere ich mich auf Europa.
Portugal, Deutschland und so
stehen auf dem Plan. Im kom-
menden Jahr ist dann auch die
USA dran.

rap2soul: Dein Album ist jetzt am
Start, wie sieht es aus mit einem
zweiten Album?
Nate James: Ich schreibe schon
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an Songs, im Flugzeug zwischen
Japan und Europa, in London, im
Hotel, im Tour-Bus. Bis Oktober sollen
10 Songs fertig sein und im Frühjahr
kommenden Jahres das Album. Aber
keine Ahnung ob es dann in Europa
veröffentlicht wird.

rap2soul: Wie ist die Wahl auf Edel-
Records gefallen?

Nate James: Das Label ist cool. Ich
hatte das Album in Italien bei edel-
Records veröffentlicht, da haben sie in
Deutschland nachgefragt. Die sind gut,
kümmern sich um die Künstler.

rap2soul: Wie schreibst Du Songs?

Nate James: Ich schreibe über meine
Erlebnisse, mein Leben. Vögel die
morgens singen, mit Freunden ausge-
hen und Spaß haben, über

Obdachlose, die ich sehe. Das ist viel
mit Emotionen. 

rap2soul: Wo siehst Du dich in fünf
Jahren?

Nate James: Ich will mehr Liveshows
machen und reisen. Ich liebe reisen,
man sieht wunderbare Länder und
Menschen. Jedes Land hat seine eige-
ne Identität. Ich hab überall auf der
Welt Freunde, in Deutschland,
Australien oder Polen. 

Ich liebe meinen Job, liebe es auf der
Bühne zu stehen, im Studio zu sein.
Die Interviews mit den Medien. Im
Oktober habe ich Urlaub, dann fahre
ich nach Barbados, ein wenig
Sonnenschein und chillen für einige
Tage. (Jörg Wachsmuth)
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More Music Flash

Erstmals war Mobilfunkanbieter O2 auf der Berliner
Funkausstellung. Eigentlich nicht verwunderlich das mit
quickenden Handys die Fangemeinde zum Music Flash
unter den Funkturm gezogen wurde. Gutes wetter am 1.
September im Sommergarten des Berliner Messegeländes.
Einen Tag nach A-ha und D´ Sound rockten die
Fantastischen Vier die Bühne. 

Im Publikum, der VIP-Lounge und im Fotograben vor Ort
war auch rap2soul. Was geht, was geht,...

Die rap2soul-Pictures von Sylvia Lanfer

http://www.rap2soul.de
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Es war in erster Linie ein Mix der Klassiker von
den Fanta 4, ihre besten Songs. Nur einer hat
wieder gefehlt, der mit dem großen
Durchbruch. Nie mehr “Die Da”, dabei ist es
gerade “Die Da, die am Eingang steht...” -
Gleich angekündigt: Die Rückkehr für kom-
mendes Jahr. Neues Material, neues Album.

Fotos: Sylvia Lanfer für rap2soul

Konzert
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Arrested Development: Since The Last Time

Keine Goldkettchen, keine textil-
armen Gogo-Girls, keine chrom-
blitzenden Straßenkreuzer:
Rezepte für die Sonnenseite des
HipHop! Der Boden, auf dem
Common, Black Eyed Peas oder
die Roots heute reichlich Ernte
einfahren, wurde bereits vor über
zehn Jahren von Arrested
Development bestellt. 
Die Band um ihren Anführer

Speech grenzte sich stark von
allem ab, wofür HipHop damals
wie heute steht. Sie behängten
sich nicht mit Goldketten, schar-
ten keine willigen Frauen um
sich oder gaben auch nicht mit
großen Autos an. Mit Waffen und
Gewalt sowieso nicht. Sie waren
einfach eine 19-köpfige, bunt
gekleidete und gemischtge-
schlechtliche Land kommune

aus Tennessee, die Rap, Folk,
Soul und Jazz verband, live mit
unzählige Instrumenten auftrat
und das Element Tanz in die
Shows einband. 
Trotz des Riesenhits
"Tennessee" und Millionen ver-
kaufter Platten zerbrach die
mehrfach mit Grammys prämier-
te Gruppe 1995, nachdem
Geldstreitereien jegliche

Kreativität lähmte. 14 Jahre, 4
Monate und ein paar
Zerquetschte ist es her, dass "3
Years, 5 Months & 2 Days In The
Life Of ...«" veröffentlicht wurde
und aber seit einiger Zeit tut sich
wieder etwas. Nach dem “Among
The Trees” _ Album folgt jetzt
“Since The Last Time...”, der
neuste Landstreich.  
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Vor gut zwei Jahren etablierte
sich die aus Texas stammende
Ciara Princess Harris mit einer
Handvoll Singles ("Goodies",
"1,2 Step" und "Oh") und dem
Album "Goodies" als neue
Prinzessin des US-R&B. Zur
Seite standen der heute 20-jähri-
gen Sängerin bei dieser Mission
etwa Lil Jon, R.Kelly, Missy
Elliott und Ludacris, die als
Produzenten und Artists ihren
Teil zum überwältigenden Erfolg
(ein Num-mer-Eins-Hit und zwei
Singles auf Platz zwei der US-
Charts) beitrugen.

Jetzt erscheint am 15. Septem-
ber 2006 mit "Get Up" die neue
Ciara-Single: Diesmal featured
sie der aus Houston stammen-
den Rapper Chamillionaire, der
in diesem Jahr mit "Ridin'"
bereits selbst einen Ries-enhit in
den USA landen konnte. In dem
Video, das seit wenigen Wochen
auf MTV und Viva läuft, zeigt
sich die Sängerin super sexy mit
neuem Haarstyle.

"Get Up" ist allerdings nicht die
erste Auskopplung aus dem
zweiten Ciara-Album, das derzeit
unter der Regie von Rodney
Jerkins entsteht, sondern die
Leadsingle des Soundtracks zum
Tanzfilm "Step Up", in dem auch
Superstar Mario - bekannt durch
seinen Nummer 1 Hit "Let me
love you" und Rap-Legende
Heavy D. mitspielen. Der Film
wird als "Dirty Dancing" meets "8
Mile" bezeichnet und kommt ab
12. Oktober deutschlandweit in
die Kinos. 

Auf dem Soundtrack versam-
melt mit u.a. Ciara, Mario, Kelis,
Chris Brown, Wyclef Jean,
Anthony Hamilton, Youngbloodz
und Sean Paul ein hochkarätiges
Line Up der derzeitig angesagte-
sten Soul-, Hiphop- und R&B-
Künstler und verspricht somit
kein gewöhnlicher Soundtrack zu
werden. (Jörg Wachsmuth) 

Soul / R&B
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Ciara:

Fünf vor Album - 
Single “Get Up”
aus Soundtrack
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„New York war Jazz für den
Kopf; Los Angeles Jazz für die
Seele“, sagt Till Brönner, der
sein neuntes Soloalbum in
Hollywood produzierte. „Oceana“
(Verve/Q-rious Music) enthält ein
Dutzend ruhige Stücke zum
Seele baumeln lassen, denn ent-
spannt wie nie stößt der Berliner
Trompeter ins Horn. Da freuen
wir uns auf die große Herbst-
tournee, die am 30. Oktober im
Leipziger Gewandhaus beginnt.
Weitere Stationen sind u.a.
Göttingen, Ingolstadt, Berlin,
München, Hamburg, Düsseldorf
und Hannover. Am 16. Nov-
ember schließt Brönner seinen
Auftrittsmarathon mit einer Show

in Saarbrücken ab. Der vielbe-
schäftigte Trompeter hat auch
mitgewirkt am neuen Album von
Madeleine Peyroux. Songs zwi-
schen Jazz und Singer / Song-
writer machen „Half The Perfect
World“ (Emarcy/Rounder/.bkw)
zu einem mehrheitsfähigen
Thema, das sich Fans von
Norah Jones anstelle des zwei-
ten Albums von Norah Jones
hätten eintüten lassen sollen. T-
Pain’s Hit „I’m sprung“ leitet das
Comeback des Vocoders ein,
den seit Roger Troutman von
Zapp niemand mehr so erfolg-
reich nutzte. Der Musiker aus
Tallahassee geht mit einem pop-
pigen Mix aus R & B und ein
wenig Rap auf seinem Debüt
„Rappa Ternt Sanga“ (Konvict
Music/SMARIS) ein geringes
Risiko ein. Viel Melodie ist mit
ihm Spiel um die Gunst der – vor
allem – weiblichen Anhänger.
Für die wenigen heftigen Mom-
ente sorgen die YoungBloodZ,
die sich tatsächlich so schreiben
und weitere Botschafter des
SUV-tauglichen Hip Hops aus
Atlanta sind. Auf „Everybody
Know Me“ (LaFace/BMG) zün-

den die beiden ein Rapfeue-
rwerk auf Beats von Mannie
Fresh und Jazze Pha. Da weiß
man, was man bekommt und
beim Hit “Presidential“ kann
jeder „presidential shit - George
Bush“ mitbrüllen – Jonathan ‚Lil’
Jon’ Smith hat dafür einen eben-
so genialen wie simplen Loop
gelötet. Etwas subtiler und fein-
sinniger geht Oh No auf „Exodus
into unheard rhythms“ (Stones
Throw/PIAS) zu Werke. Er baute
sein Konzeptalbum vorwiegend
aus Samples von Galt Mac
Dermot, dem Komponisten des
Musicals „Hair“. Der weiße Mann
im gesetzten Alter gewährte dem
Kalifornier dafür exklusiven
Zugang zu seinem Fundus.
MC’s wie Murs und De La Soul’s
Posdnuos reimen darüber –
durchaus interessant, aber die
Zuhörerschaft dürfte begrenzt
sein. Dieses Schicksal wird auch
Ann Nesby ereilen. Die erste
Leadsängerin der Sounds Of
Blackness bringt stimmgewaltig
große Songs aus Gospel und
Soul zum besten. Ann Nesby is
definitely „In The Spirit“
(Shanachie/Just Records

Babelsberg), ihr Album hält an
Traditionen fest und bildet einen
Gegenpol zu Künstlern wie Kirk
Franklin. Wer so singen kann
wie die Nesby, der arbeitet mit
Klassikern wie Bill Withers’
„Grandma’s hands“ allerdings
wie ein Trapez-Artist mit Sicher-
heitsleine und doppeltem Boden.
Der Spätsommer bietet anson-
sten Nabelschauen en masse:
Bluey und die Künstlerschar im
Umfeld drücken Material in
Überlänge in den Markt. Auf
„Feed your soul: Incognito &
Rice Artists Remixed“ (edel)
umschreibt der Titel eigentlich
alles. Wir ergänzen, dass vor
allem Incognito-Aufnahmen jün-
geren Datums in House-Mixes
gekoppelt sind – abgerundet von
feinen Songs von Maysa Leak,
Inner Shade und dem Benefiz-
projekt Hope Collective. Der
Österreicher DJ Arno Stürmer
kredenzt die dritte Zusammen-
stellung von raren Grooves, die
viel cooler ist als sein DJ-Name.
„Soul Sugar Vol. 3“ (SONY BMG
Austria) hält zu jedem der 20
Stücke eine kleine Geschichte
parat, die Künstler sind sowohl
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- Die Black Music Kolumne -

von Torsten Williamson-Fuchs 

Harlem Shuffle - die rap2soul-Kolumne wird präsentiert von 

"Bounce 87" in Leipzig
der führenden Black Music Diskothek in Mitteldeutschland  
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jedem bekannt als auch gänz-
lich unbekannt. Bei unseren
Wiener Soulbrüdern sind die
Oldies cluberprobt und werden
dort immer Sonntags gefeiert.
Eine ähnliche Zielgruppe
bedient auch Jazzanova. Das
Berliner DJ-Kollektiv hat für die
vier Vinyle von „Blue Note Trip
5: Scrambled / Mashed“ (EMI) in
den Tiefen des berühmten
Jazzlabels gefischt und Lange
nicht mehr-/Noch nie-Gehörtes
an Land gezogen. Zum Schluss
decken wir noch auf, dass die
Reggaeton-Welle mitnichten in

Puerto Rico ausgelöst wurde,
sondern in einem von
Deutschen geliebten
Urlaubsland ihren Ursprung hat.
Aus der DomRep stammt die
Bachata, die – wir verkürzen
aus Platzgründen – irgendwann
zu „Gasolina“ mutierte. Der
Sampler „!.Ahora..!!!..Reggaeton
Los Mejores“ (Bachatiando/In-
Akustik) belegt die These mit 17
akustischen Beweisstücken, die
nebenbei auch Lebensfreude
und –art der Karibik spiegeln.  

Kolumne / Mix-Tape
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JustWhatWeLike - Vorspann

Free-Download-
Mixtape ab
21.08.2006

powered by

Titel: Vorspann
VÖ: 21.08.2006 
Typ: Kostenloses
Download Mixtape 
Produziert von: Paranoia
& Dj Hexer
Cutz: Dj Hexer
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Bushido - Deutschland, gib mir
ein Mic! Tour 2006

26.09.2006 Köln, E-Werk 
27.09.2006 Hannover, Capitol 
28.09.2006 Berlin, Columbiahalle 
29.09.2006 Leipzig, Haus Auensee 
30.09.2006 München, Tonhalle 
01.10.2006 Stuttgard,
Congresszentrum B 
02.10.2006 Neu-Isenburg,
Hugenottenhalle 

Jan Delay

21.09.2006 Kiel, Max 
22.09.2006 Münster, Skaters Palace 
23.09.2006 Essen, Weststadt Halle 
24.09.2006 Fulda, Kreuz 
26.09.2006 Lahr, Universal D.O.G 
27.09.2006 CH-Luzern, Schüür 
28.09.2006 CH-Solothurn,
Kulturfabrik Kofmehl 
29.09.2006 A-Linz, Posthof 
01.10.2006 A-Wien, Arena 
02.10.2006 A-Wörgl, Komma 
03.10.2006 Frankfurt, Union Halle 
04.10.2006 Erlangen, E-Werk 
05.10.2006 Würzburg, Soundpark
Ost 
07.10.2006 München, Muffathalle 
08.10.2006 Stuttgart, Zapata 
09.10.2006 Düsseldorf, Zakk 
11.10.2006 Osnabrück, Rosenhof 
18.10.2006 Hamburg, Docks 
19.10.2006 Dresden, Schlachthof 

Flipsyde
Achtung! Geänderte Daten!
24.09. Heidelberg, Halle 02 entfällt! 
26.09. München, Kleine Elserhalle 
28.09. Hamburg, Manadrin Kasino 
29.09. Berlin, Sage Club 
30.09. Leipzig, Haus Leipzig 
01.10. Frankfurt, Batschkapp 
03.10. Köln, Prime Club

04.10. Stuttgart, Röhre Konzert vom
25.09. verschoben 

Elserhalle 
28.09.2006 Hamburg, Manadrin
Kasino 
29.09.2006 Berlin, Sage Club 
30.09.2006 Leipzig, Haus Leipzig 
01.10.2006 Frankfurt, Batschkapp 
03.10.2006 Köln, Prime Club 

Jurassic 5

15.10.2006 Köln, LMH 
16.10.2006 Hamburg, Grünspan 
17.10.2006 Berlin, Kesselhaus 
18.10.2006 Stuttgart, Longhorn 

LL Cool J

25.09.2006 Köln, Palladium 
26.09.2006 Berlin, Columbiahalle 
29.09.2006 Frankfurt,
Jahrhunderthalle 
01.10.2006 München, Zenith 
03.10.2006 Mannheim,
Maimarktclub 
04.10.2006 Böblingen, Sporthalle 

The Roots

19.11.2006 Köln, E-Werk 
24.11.2006 Hamburg, Grosse
Freiheit 
07.12.2006 München, Muffathalle 
08.12.2006 Berlin, Columbiahalle 

DJ SHADOW (mit Massive Attack)

16.08. Düsseldorf, Philipshalle

22.08. München, Zenith
23.08. Berlin, Arena

Tarkan

27.10. München - Zenith
31.10. Stuttgart - Porschehalle
04.11. Dortmund - Westfalenhalle
06.11. Berlin - Max-Schmeling-Halle
17.11. Hamburg - Colorline-Arena
18.11. DK/Kopenhagen -
Bröndbyhallen

Blumentopf

22.09.06 Hamburg,
Reeperbahnfestival 
30.09.06 Wismar, Campus Open Air 

Clueso & Band

21.09.06 Hamburg,
Reeperbahnfestival/N-Joy Stage 
30.09.06 Wismar, Campus Open Air
(Free Entry!)

DENDEMANN

21.09.06 Berlin, Popkomm 
22.09.06 Hamburg,
Reeperbahnfestival 

„Die Pfütze des Eisbergs“-Tour
27.09.06 Weinheim, Cafe Central
28.09.06 A-Wien, Szene
29.09.06 A-Salzburg, Rockhouse
30.09.06 A-Aigen, Kikas
02.10.06 Marburg, kfz
03.10.06 Leipzig, Moritzbastei
05.10.06 Osnabrück, Rosenhof

06.10.06 Hannover, Musikzentrum
07.10.06 Jena, Kassablanca
08.10.06 Köln, Stadtgarten
10.10.06 Bremen, Schlachthof
11.10.06 Freiburg, Jazzhaus
12.10.06 Stuttgart, Röhre
15.10.06 Wiesbaden, Schlachthof
16.10.06 Aschaffenburg, Colos-Saal
18.10.06 Kassel, K19
19.10.06 CH-Winterthur, Albany
20.10.06 Erlangen, E-Werk
21.10.06 München, Ampere

JOY DENALANE & Band
BORN & RAISED TOUR 2006 

21.09.06 Berlin, Nesola-Evening @
Popkomm 
23.09.06 Frankfurt, Jahrhunderthalle 

24.09.06 Freiburg, Haus der
Jugend 
25.09.06 Köln, E-Werk
27.09.06 Bremen, Modernes
28.09.06 Stuttgart, Theaterhaus

Silvashado

19.09.2006 Berlin, Q-Dorf
07.10.2006 Berlin, Quasimodo 
04.11.2006 Berlin, Ultralounge

Optik Takeover

05.10. Stuttgart - Longhorn
06.10. Zürich – Dynamo
07.10. Weinfelden/Schweiz – La
Luna Club
08.10. Dornbirn ( Österreich ).-
Conrad Sohm
10.10. Wien ( Österreich ) – Planet
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Tel: +49-30-802 54 02
Fax: +49-30-8058 22 71

Unsere Anzeigenpreisliste und die
Mediadaten finden sich unter
http://www.rap2soul.de/media.html

Music
11.10. Heidelberg – Halle 02
12.10. Saarbrücken - Garage
13.10. Freiburg – Jazzhaus
14.10. München – Backstage Werk
15.10. Nürnberg – Hirsch
16.10. Bochum – Zeche
17.10. Düsseldorf – Tor 3
18.10. Braunschweig – Jolly Joker
20.10. Weeze – 77Store
21.10. Bremen – Tivoli
22.10. Hamburg - Grünspan
23.10. Hannover – Musikzentrum
24.10. Kassel – Gleis 1 
25.10. Dresden - Reithalle
26.10. Übach – Palenberg ( bei
Aachen ) - Rockfabrik
27.10. Aschaffenburg – Colossaal

RAPSOUL mit Band & Special
Guests - Die UNBESCHREIBLICHE
Tour 2006

20.09. Stuttgart, Röhre 
21.09. Frankfurt, Jade Club 
22.09. Köln, Gloria 
23.09. Bochum, Zeche 
24.09. Bremen, Tivoli 

25.09. Hamburg, Knust 
26.09. Hannover, Capitol 
28.09. Berlin, Kalkscheune 
29.09. Dresden, Straße E 
30.09. München, kl. Elserhalle 
01.10. Nürnberg, Hirsch 
02.10. Aschaffenburg, Colos-Saal 
03.10. Erfurt, Centrum 
04.10. Fulda, Kreuz 
05.10. Saarbrücken, Garage 
06.10. Aalen, Stadthalle 
07.10. Appenweier,
Schwarzwaldhalle
08.10. Augsburg, Spectrum 
10.10. Kempten, KultBox

NE-YO

03.11. Pforzheim -
Kongresszentrum
04.11. Köln - E-Werk
05.11. Frankfurt – Jahrhunderthalle

INDIA.ARIE

08.11.06 Berlin - Huxley's
09.11.06 Hamburg - Docks
13.11.06 Offenbach - Capitol

15.11.06 München - Philharmonie
21.11.06 Stuttgart - Theaterhaus
22.11.06. Köln - E-Werk

Christina Aguillera

05.12.06Frankfurt, Festhalle
08.12.06Oberhausen, Koenig-
Pilsener-Arena
11.12.06 Hamburg, Color Line
Arena
13.12.06Stuttgart, Schleyerhalle

Rihanna & Pussycat Dolls

12.11.06 München, Zenith
13.11.06 Frankfurt, Jahrhunderthalle
18.11.06 Böblingen, Sporthalle
19.11.06 Köln, Palladium

Jay-Z
Tour 2006
16.09.06 Mannheim, Maimarkthalle

im Oktober:

CIARA

SHAWN DESMAN

OUTKAST

und das rap2soul-
Interview

D´SOUND
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